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Die Welt wird licht 

 

Was für ein imposanter Baum! Mit 

seinem mächtigen Stamm ist er tief 

und fest in der Erde verankert. In 

den zart gefärbten Himmel streckt 

er seine vielen großen und kleinen 

Äste und Zweige. Unten haben ein 

paar vertrocknete Blätter den 

Herbststürmen standgehalten, 

oben ist der Baum völlig kahl.  

Gerade weil er kahl ist, erkenne ich 

staunend: Die Krone des Baumes 

hat die Form eines Herzens. Was 

für eine Besonderheit!  

Diese außergewöhnliche Eiche 

steht auf der japanischen Halbinsel 

Hokkaido. Viele Menschen besu-

chen sie, weil sie sich von ihrer un-

gewöhnlichen Form angezogen 

fühlen.   

Im Frühjahr und Sommer, wenn der 

Baum voller Laub ist, ist diese Ein-

zigartigkeit vermutlich nicht so 

leicht zu erkennen. Oder erst mit ei-

nem zweiten und dritten Blick. Jetzt 

aber, im Winter, ist die Herzform 

deutlich zu sehen.  

Hinter dem Baum geht die Sonne 

auf und taucht den Himmel in zarte 

gelbe, rosa und orangene Töne.  

Die Welt wird licht. Möge die Hoff-

nung auf dieses Licht Sie begleiten 

in der stillen Zeit des Novembers.  

 

Ihre Pfarrerin  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Staunend zusammen halten 

den ruf der vögel hören 

 

leben pocht in winterharter erde 

streckt zarte adern himmelwärts 

 

eine liebe wird geboren 

und die welt wird licht  

 
                      Andere-Zeiten-Team 

 

 

 

 



Aus dem Kirchengemeinderat
 
„Evangelisch in Heilbronn“ – Wege in die Zukunft 

Bei einem Klausurtag am 13. Okto-

ber in der Evangelischen Tagungs-

stätte in Löwenstein haben sich die 

Mitglieder des Kirchengemeindera-

tes mit den anstehenden Struktur-

veränderungen in der Gesamtkir-

chengemeinde Heilbronn befasst.  

Die erste Frage lautete: Warum 

sind solche Veränderungen über-

haupt nötig? Warum kann es nicht 

so bleiben, wie wir es gewohnt 

sind?  

Das liegt zum einen am Pfarrplan 

2030, der bereits ab 2025 greifen 

wird. Die Zahl der Gemeindeglieder 

ist seit langem rückläufig. Und es 

gehen mehr Pfarrerinnen und Pfar-

rer in den Ruhestand als neue aus-

gebildet werden. Deshalb werden 

in der Gesamtkirchengemeinde 

Heilbronn in Zukunft statt bisher 8,5 

nur noch 5,5 Pfarrstellen zur Verfü-

gung stehen. Da es aber sieben 

Teilgemeinden gibt (Emmaus ist 

eine davon), könnte nicht mehr jede 

Gemeinde einen Pfarrer oder eine 

Pfarrerin haben.  

Zum anderen ist nicht sicher, ob für 

die nächsten Kirchengemeinderats-

wahlen im Jahr 2025 noch ausrei-

chend Personen zur Wahl stehen 

für dieses wichtige Leitungsgre-

mium.  

Und zum dritten soll die Zusam-

menarbeit innerhalb der Gesamtkir-

chengemeinde in Heilbronn verbes-

sert werden.  

Aus diesem Grund wurden Vor-

schläge zu Strukturveränderungen 

erarbeitet. Mit diesen Vorschlägen 

hat sich der Kirchengemeinderat in-

tensiv beschäftigt und überlegt, 

was das für Auswirkungen auf die 

Emmausgemeinde haben könnte. 

Das Gremium kam zu dem Schluss, 

dass es die beste Option sei, aus 

den sieben Teilgemeinden eine 

große Heilbronner Gemeinde zu 

bilden. Die Vorteile für so eine 

große Lösung liegen auf der Hand:  

Wenn  wir   jetzt  diesen   großen 

Schritt machen, den großen Wurf 

wagen, dann können wir auf Dau-

er  mit   dieser  Entscheidung  le-

ben. Machen wir kleinere oder gar 

keine Schritte, dann stehen wir in 

ein paar   Jahren  wieder vor  den  

gleichen  Fragen und müssen die 

gleichen Überlegungen wieder an-

stellen. 

Vielleicht denken Sie jetzt: Aber 

was wird dann aus „unseren“ Grup-

pen und Kreisen, aus unseren Got-

tesdiensten, unserer Kirche? Muss 

ich dann immer woanders hin? 

Nein, gewiss nicht! Die Ruheständ-

ler werden sich weiter wie gewohnt  



treffen, in der Martin-Luther-Kirche 

werden weiterhin Gottesdienste 

und Feste gefeiert, Büchercafés 

veranstaltet und offene Gesprächs-

abende angeboten werden. Aber 

die Gemeinden werden näher zu-

sammenrücken, sich besser ver-

netzen. Der Pool der Ehrenamtli-

chen wird größer und bunter, wenn 

wir eine große Gemeinde sind und 

Schwerpunkte bilden, z.B. in der 

Jugendarbeit, in der Kirchenmusik 

oder der Konfirmandenarbeit. 

Was die Teilnahme an kirchlichen 

Angeboten betrifft, orientieren sich 

viele Menschen jetzt schon daran, 

was sie interessiert, und weniger 

daran, ob es in „ihrer“ Gemeinde 

stattfindet. Die Wege in Heilbronn  

sind kurz, so dass man gut an Ver-

anstaltungen anderswo teilnehmen 

kann. 

Und noch ein wichtiger Aspekt: Kir-

che wird von außen besser wahrge-

nommen, wenn es eine evange- 

 

 

 

 

 

 

  

lische Gemeinde gibt und nicht 

viele kleine Teilgemeinden. Das 

Profil „Evangelisch in Heilbronn“ 

kann durch die intensivere Zusam-

menarbeit geschärft werden.  

Nicht zuletzt gibt es organisatori-

sche Vorteile für Pfarrerinnen und 

Pfarrer, was Vertretungen betrifft. 

Vakante Pfarrstellen, die zur Zeit 

schwer zu besetzen sind, werden 

so attraktiver für Bewerbungen. 

Die Emmausgemeinde wird ihre 

Sicht der Dinge nun einbringen in 

die Arbeitsgruppe der Gesamtkir-

chengemeinde. 

______________________________________________________________ 

 
Herzlichen Dank ans BücherCafé 

Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wieder 

einmal hat das Team des BücherCafés 

durch seinen Einsatz und sein Engagement 

vielen Menschen eine Freude bereitet. 

Auch unsere Gemeindearbeit unterstützt 

das BüCa mit einer Spende von 1.500 Euro. 

Darüber freuen wir uns sehr!  

Wir können davon Blumenschmuck zu besonderen Anlässen wie Konfirmation 

oder im Advent kaufen, Honorare für Musik im Gottesdienst bezahlen oder die 

Konfirmandenarbeit unterstützen. Vielen Dank an das ganze BüCa-Team! 



Unsere Konfirmandinnen und Konfirmanden  

 
„Klein, aber fein“ lautet dieses 

Jahr das Motto. Wir freuen uns 

sehr, dass wir dieses Jahr acht 

Jugendliche zum Konfirmanden-

unterricht in unserer Gemeinde 

begrüßen dürfen. Die Konfirma-

tion ist geplant für den 21. April 

2024. 

Und das sind die neuen Konfir-

mandinnen und Konfirmanden:  

Lanea Baier, Vivienne Felsing, 

Niklas Arndt, Moritz Forstner,  

Oliver Kloos, Vincent Mörbe ,  

Tom Sabala, Noah Seitz 

Konfi2God findet statt immer freitags um 18 Uhr: 

1. Dezember 2023 in der Bonhoeffer-Kirche 

15. Dezember 2023 in der Wartbergkirche  

19. Januar 2024 in der Wichernkirche  

8. März 2024 in der Martin-Luther-Kirche  

______________________________________________________________ 

 

Familiennachrichten 
 

Bestattungen                                                              

19.9.   Manfred Schürger, 79 Jahre 

16.10. Rolf Willy Lutz, 94 Jahre 

17.10. Heinz Stoß, 83 Jahre 

17.10. Helmut Forstner, 78 Jahre 

26.10. Karl Senkleider, 94 Jahre 

10.11. Günther Kilian, 82 Jahre 

15.11. Gerlinde Rühle, 102 Jahre 

 
 



 
Herzliche Einladung an alle Senioren  

der Emmausgemeinde 

 

 zu einem 

 

   Adventlich-besinnlichen Nachmittag 
 

 

 

 

 

 

Wir treffen uns  
 

am Donnerstag, 14. Dezember 

von 14.30 Uhr bis 16 Uhr 

 im Gemeindesaal der Martin-Luther Kirche 

 

um uns bei Kaffee und Kuchen auf die kommenden Festtage 

einzustimmen. Es gibt Musik zum Zuhören und  

Advents- und Weihnachtslieder zum Mitsingen. 

 

Wenn Sie daheim abgeholt werden möchten, rufen Sie bitte 

im Pfarramt an. Auch Begleitpersonen sind  

herzlich willkommen. 

 

In Vorfreude auf ein gemütliches Zusammensein, 

 

                           Ihre Pfarrerin   



Gottesdienste Dezember 2023 - Februar 2024 
 
 
 

  3. Dezember 

  1. Advent 

10.00 Uhr Mit Chor 

Verabschiedung Frau Carle 

10. Dezember 

  2. Advent 

10.00 Uhr Mit Kindergarten 

17. Dezember 

  3. Advent 

10.00 Uhr Mit Posaunenchor 

24. Dezember 

  4. Advent / Hl.Abend 

16.00 Uhr 

17.30 Uhr 

Familiengottesdienst 

Christvesper mit Chor 

25. Dezember 

      Christfest 

10.00 Uhr Mit Weihnachtslieder-Singen 

26. Dezember 

  2. Weihnachtstag 

10.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst 

in der Kilianskirche 

31. Dezember 

      Altjahrabend 

17.00 Uhr Mit Abendmahl 

  1. Januar 

      Neujahr 

10.00 Uhr Einladung zum Gottesdienst 

in der Kilianskirche 

  6. Januar 

      Erscheinungsfest 

10.00 Uhr „Weihnachten aussingen“ 

  7. Januar 10.00 Uhr  

14. Januar 10.00 Uhr  

21. Januar 10.00 Uhr Mit Abendmahl 

28. Januar 10.00 Uhr  

  4. Februar 10.00 Uhr Mit Jugendchor 

11. Februar 10.00 Uhr  

18. Februar 10.00 Uhr  

25. Februar 10.00 Uhr Mit Abendmahl 

 

  



Sie sind eingeladen   

 
Gesprächskreis Emmaus (montags 19 Uhr)  
 

11. Dezember: Adventsfeier und Jahresplanung 2024 
  8. Januar:      „Die Sächsische Schweiz – Berge, Steine, Felsen“ 
                        Referent: Ulrich Künstler 
  5. Februar:    „Ist Frieden möglich?“ am Beispiel von Mozarts „Entführung 
                        aus dem Serail“ – Referent: Eberhard Vincon 

________________________________________________________ 
 

Seniorentreff (donnerstags 14.30 Uhr)  
 

14. Dezember / 18. Januar / 22. Februar  

________________________________________________________ 
 

Vertrauensleute (dienstags 16 Uhr)  
 

12. Dezember / 23. Januar / 20. Februar 

________________________________________________________ 
 

Kirchengemeinderat (dienstags 19.30 Uhr)  
 

Öffentliche Sitzungen in der Martin-Luther-Kirche: 
19. Dezember / 30. Januar / 27. Februar 

________________________________________________________ 
 

Kirchenchor (mittwochs 19 Uhr)  
 

Neue Chormitglieder sind herzlich willkommen. Nehmen Sie Kontakt auf mit 
unserem Chorleiter Achim Hekler: afhekler@gmail.com  

________________________________________________________ 
 

Brettspiel - Abend (donnerstags 19 Uhr) 
 

7. Dezember / 11. Januar / 1. Februar 
______________________________________________________________ 
 

Bücher-Café (samstags von 11 bis 16 Uhr) 
 
13. Januar / 10. Februar

 



Weihnachtssingen in der Klinik am Heiligen Abend 

 
In diesem Jahr findet am 24. Dezember von 14-16 Uhr wieder das öffentliche 

Weihnachtssingen in der SLK-Klinik am Gesundbrunnen in Heilbronn statt. Die 

ökumenische Klinikseelsorge lädt herzlich dazu ein. In den Jahren vor Corona 

beteiligten sich über hundert Sängerinnen und Sänger am Weihnachtssingen - 

und jetzt ist es wieder soweit! 

Es ist etwas Besonderes, am Heiligen Abend in einer Klinik Weihnachtslieder 

zu singen – und wir singen nur vertraute Weihnachstlieder. Jede und jeder kann 

also mitmachen. 

Treffpunkt ist um 14 Uhr im Eingangsbereich des Klinikums.  

Liedblätter sind vorhanden. Wer möchte, kann auch ein Instrument mitbringen. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Kommen Sie einfach dazu! Die Klinikseel-

sorge, die Klinikleitung und vor allem unsere Patienten, Patientinnen und Mitar-

beitenden freuen sich, wenn wieder viele mitmachen. 

Kontakt für Rückfragen: Klinikpfarrer Siegfried Fischer    

Tel. 07131 4940713     

E-Mail: siegfried.fischer@slk-kliniken.de

______________________________________________________________________________ 

 

Adventsopfer für das Gustav-Adolf-Werk

 

Liebe Gemeindeglieder, 

der Blick über Württemberg hinaus 

zeigt uns, dass – anders als bei uns 

– in anderen Teilen der Welt der 

christliche Glaube oft nur mit erheb-

lichen Einschränkungen gelebt 

werden kann. Unsere Partnerkir-

chen sind zahlenmäßig meist klein. 

Dennoch wirken sie mit ideenrei-

chen Projekten heilsam in die Ge-

sellschaft hinein und zeigen, wie 

Kirche in Wort und Tat die frohe 

Botschaft bezeugt. Im Austausch 

mit unseren Glaubensgeschwistern 

im Ausland sind wir oft auch die  

 

Empfangenden und lernen von ih-

ren Erfahrungen. 

Um ihre Projekte umsetzen zu kön-

nen, benötigen unsere Partnerkir-

chen finanzielle Unterstützung. 

Deshalb bitte ich Sie herzlich, das 

Gustav-Adolf-Werk Württemberg 

mit Ihrem Opfer großzügig zu be-

denken. 

Herzlichen Dank für Ihre treue Un-

terstützung. 

Ihr Ernst-Wilhelm Gohl 

Landesbischof Württemberg  



Einige Beispiele für die Arbeit des Gustav-Adolf-Werks: 

 

Serbien  

In den letzten Jahren sind ca. 30.000 Personen nach Ser-

bien zurückgekehrt, vor allem, weil sie keinen Erfolg bei 

ihren Asylanträgen in Deutschland hatten. Viele von ihnen 

sind Roma, die es nach ihrer Rückkehr besonders schwer 

haben. Es gibt keine staatlichen Unterstützungspro-

gramme. Die EHO kümmert sich seit einigen Jahren um 

Integrationsprogramme für Rückkehrerfamilien. 

 

 

Kirgistan  

Das „Haus der Barmherzigkeit“ ist ein Alten- und 

Pflegeheim der lutherischen Gemeinde nahe der 

kirgisischen Hauptstadt Bischkek. Das Senioren-

heim ist ein Vorbildprojekt in dem Land, in dem äl-

tere Menschen oft nicht ausreichend versorgt sind. 

Aktuell bietet das Haus acht Plätze in Zweibettzim-

mern. In einem staatlichen Heim müssen sich da-

gegen bis zu 20 Personen ein Zimmer teilen. 

 

Uruguay 

Im ländlichen Colonia Valdese werden in einem Zentrum 

der Kirche für Kleinbauern in der Region Schulungen, 

Workshops und Aktivitäten für nachhaltige Landwirtschaft 

und alternative Anbaumethoden angeboten. 

 

 

 
Durch Ihre Kollekte am 1. Advent 2023 ermöglichen wir unseren Glaubensge-

schwistern Gemeinde zu bauen, Glauben zu leben und die diakonischen Her-

ausforderungen in ihrem Land anzunehmen. Sie brauchen unsere tatkräftige 

Hilfe, unsere Begleitung und unser Gebet. Helfen Sie mit. 

Mehr Informationen über die Gemeinden und ihre Situation finden Sie unter 

www.gaw-wue.de und in Ihrer Kirche am 1. Advent 2023. 

http://www.gaw-wue.de/


Advent erleben 

3. Dezember (1. Advent) bis 20. Dezember  
Spirituelle Impulse täglich um 17.30 Uhr 
 

Lichter schauen, Musik hören, Worte 

wirken lassen, still werden: dazu laden 

wir Sie auch in diesem Advent wieder 

ein in die adventlich geschmückte  

Martin-Luther-Kirche. Wir wollen diese 

Vorbereitungszeit auf Weihnachten be- 

wusst gemeinsam erleben und nehmen 

uns eine Viertelstunde Zeit mit Kerzen, 

Musik, Texten aus dem Kalender „Der 

Andere Advent“, Gebet und Segen.  

Ehrenamtliche aus der Gemeinde  

gestalten die Abende. 

 
 _____________________________________________________________________________ 

 

Musik im Advent zum Zuhören und Mitsingen 

Konzert mit dem Vokalensemble „alto e basso“ 

 

"…und Friede auf Erden“  

… so heißt es in der Weihnachts-

botschaft der Engel. Die Sehn-

sucht nach und die Bitte um Frie-

den war zu allen Zeiten da und ist 

nicht zuletzt auch in unseren  

Tagen hochaktuell. 

Im Weihnachtsprogramm von „alto e basso“ unter der Leitung von Michael Bött-

cher wird mit Kompositionen aus verschiedenen Jahrhunderten dieser Wunsch 

eindrücklich und berührend zum Ausdruck gebracht. Ergänzend erklingen 

Werke für Harfe solo, gespielt von Sabrina von Lüdinghausen. 

 Mittwoch, 20. Dezember, 19.30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche



Christmas Carols –  
wir singen englische Weihnachtslieder   
 

Gemeinsam Weihnachten 

feiern mit traditionellen eng-

lischen Weihnachtsliedern 

In Großbritannien erzählt man sich, 

Franz von Asissi sei der Erfinder der 

Carols. Er habe die Idee gehabt, die 

biblischen Geschichten als Mysterien-

spiele in der jeweiligen Landesspra-

che aufzuführen. Das wurde ein bei-

spielloser Erfolg. In England werden 

diese traditionellen Lieder bis heute 

gesungen. 

 Es sind Lieder, die auf der Straße oder beim geselligen Musizieren mit Freun-

den gesungen wurden. Ihre Wurzeln reichen oft bis ins Mittelalter zurück.  

Wenn Sie Lust auf etwas Neues haben, wenn Sie sich an diese Lieder erinnern, 

weil Sie in Großbritannien geboren sind oder dort einige Zeit gelebt haben, oder 

wenn Sie einfach gerne mit anderen singen, dann sind Sie herzlich eingeladen! 

Donnerstag, 21. Dezember, 17.30 Uhr in der Martin-Luther-Kirche 

 

Celebrating Christmas together with traditional English 

Christmas Carols 

In Great Britain, it is said that Francis of Asisi was the inventor of the Carols. 

He had the idea of performing the biblical stories as mystery plays in the local 

language. This became an unprecedented success, the traditional songs are 

still sung today. Their roots often go back to the Middle Ages. They are songs 

that were sung on the street or while socializing with friends.  

If you feel like something new, if you remember these songs because you 

were born in Great Britain or lived or studied there for some time, if you simply 

enjoy singing with others - you are very welcome to join us.  

On Thursday, December 21, 2024 we will have our Carol Service.  

5:30 p.m. - Martin Luther Church, Beethovenstr. 15, Heilbronn 
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       Am  Sonntag,  den 4. Februar 2024  

       singt  der Jugendchor der evange-  

       lischen  Singschule  Heilbronn um 

       10 Uhr im Gottesdienst der Martin- 

       Luther-Kirche. 

 

 

Singen verbindet und macht glücklich!  
 

Kinderchor und Jugendchor der Evangeli-

schen Singschule Heilbronn sind kosten-

lose, stadtweite Angebote der Evang. Ge-

samtkirchengemeinde   Heilbronn.   Jede 

Woche  kommen um die  hundert  Kinder 

und Jugendliche zusammen, um unter der 

Leitung von Judith Wiesebrock zu singen. 

Religions- oder Konfessionszugehörigkeit 

spielen dabei keine Rolle, alle können mit-

machen. 

 

 

Die Probenzeiten und -orte sind: 

Mittwochs im Friedensgemeindehaus in der Moltkestraße 80: 

15.00-15.40 Uhr Kindergartengruppe „Kurze“ (bis zur ersten Klasse) 

16.00-16.40 Uhr Kinderchor „Mittlere“ (erste bis dritte Klasse) 

17.00-17.45 Uhr Kinder-/Jugendchor „Lange“ (vierte bis siebte Klasse) 

Donnerstags in der Christuskirche in der Südstr. 116: 

15.15-15.50 Uhr Kindergartenkinder „Spatzen“  (bis zur ersten Klasse) 

 

  

 

 
 



   

 
  

     Adventsbasteln 
    für Kinder 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In Ruhe einkaufen gehen, Erledigungen machen 
und die Kinder in guter Betreuung wissen.  

 

  

Samstag, 9.  Dezember  

10 bis 16 Uhr im Kilianshaus,  

Kirchbrunnenstr. 32, Heilbronn 

 

  



Wir sind für Sie da 

Pfarrämter Emmausgemeinde 

Theophil-Wurm-Straße 4 

74074 Heilbronn 

 
Pfarramt West (Geschäftsführung) 
Pfarrerin Esther Sauer 

Tel.   07131 / 25 25 10 

Mail:  Pfarramt.Heilbronn.Emmaus-West@elkw.de  

Pfarramt Ost 
Pfarrerin Gunhild Riemenschneider 

Tel.   07131 / 25 22 33  

Mail: Pfarramt.Heilbronn.Emmaus-Ost@elkw.de 

Sekretariat 
Sekretärin Eva-Maria Kaiser 

Tel.   07131 / 25 09 85 

Mail: Pfarramt.Heilbronn.Emmaus-West@elkw.de 

Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch und Freitag 9 - 12 Uhr 

Mesnerin 
Hajnalka Schönberger, Beethovenstraße 17 (Mo. bis Fr. 8 - 13 Uhr) 

Tel. 0172 / 69 75 575 

Kindergarten 
Martin-Luther-Kindergarten, Beethovenstr.15, Tel. 07131 / 25 58 48 

________________________________________________________ 

Bankverbindungen 

Emmausgemeinde 

KSK Heilbronn, IBAN: DE60 6205 0000 0000 0444 44 

Emmaus-Förderverein 

KSK Heilbronn, IBAN: DE94 6205 0000 0230 0419 87 

________________________________________________________ 

 

Homepage: www.emmausgemeinde-heilbronn-evangelisch.de  
Instagram:  @apfelbaum_und_luthertraum 

 


